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Stadt Halle (Saale)  14.02.2025 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales  

 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 26.02.2025 
Anfrage der Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale) zur Beförderung der 
Schüler*innen der Otfried-Preußler-Schule 
Vorlagen Nummer: VIII/2025/00810 
TOP: 12.9 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Gibt es Fälle, in denen SBB gegenüber den Schüler*innen übergriffig geworden 

sind? 
Wenn ja: Wie viele Fälle gibt es? Was unternimmt die Stadtverwaltung dagegen? 

Die Verwaltung prüft alle eingehenden Beschwerden unter Beteiligung von HAVAG und 
der Schulleitung sorgfältig. Um hier eine systematische Vorgehensweise zu sichern, hat 
die Verwaltung ein Beschwerdemanagement eingeführt.  
Nach derzeitigem Stand liegen keine verifizierten Hinweise vor, die auf ein Fehlverhalten 
der Schulbusbegleiter (SBB) gegenüber den Schülerinnen und Schülern hindeuten. 

 
2. Ist in jedem Fall sichergestellt, dass zu Beginn der Tätigkeit als SBB ein 

polizeiliches Führungszeugnis vorgelegt wurde? 

Die erweiterten Führungszeugnisse der SBB liegen vor.  
 

3. Trifft es zu, dass in einigen Fällen die Beschulung durch die Verkehrswacht mit 
einem verkürzten Programm durchgeführt wurde? Welche Konsequenzen hat das 
für das Wirken der SBB? 

Der Verwaltung ist eine solche Verkürzung nicht bekannt. Für alle im Einsatz 
befindlichen SBB wurde eine 2-tägige Fortbildung durch die Verkehrswacht 
durchgeführt. Die Fortbildung endete ohne Prüfung. 

4. Wie wird sichergestellt, dass das in den Schulungen vermittelte Wissen 
tatsächlich erworben wurde (z. B. durch Wissensüberprüfungen)? 

siehe 3. Weitere Fortbildungen fanden bis dato nicht statt. 

5.    Wie oft ist die angeleitete Erfahrungsreflexion der SBB bis jetzt erfolgt? 

Die Verwaltung führt monatlich, unter Beteiligung von Schule und HAVAG, ein Gespräch 
durch, dass der Reflektion, dem Erfahrungsaustausch und der kontinuierlichen 
Verbesserung dient. Seit August 2024 werden Treffen mit den SBB durchgeführt. Zum 
Stadtrat im Februar 2025 werden sieben Treffen stattgefunden haben.  
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6. Welche weiteren bedarfsgerechten Fortbildungen wurden bislang in Abstimmung 
mit den SBB auf den Weg gebracht? 

Die Verwaltung hat dem externen Personalbetreuer der SBB Anregungen für 
Fortbildungen gegeben. Der Personalbetreuer wird hier Fortbildungen je nach Bedarf 
der Mitarbeitenden auf den Weg bringen.  

 
7. Wurden zusätzliche Regeln seitens der Schule aufgrund der Nutzung durch die 

Schüler*innen der Otfried-Preußler-Schule für den Schulhof aufgestellt? Wenn ja, 
welche? 

Durch die Stadtverwaltung wurden keine Regelungen zur Nutzung des Schulhofes 
erlassen. 

 
8. Welche Einschränkungen bestehen aufgrund der aktuellen Situation für die 

Benutzung der Spielgeräte auf dem Schulhof für die Schüler*innen? 

Aktuell sind seitens der Stadtverwaltung keine Einschränkungen für die Benutzung der 
Spielgeräte auf dem Schulhof bekannt. 

 
9. Sind nach Einschätzung der Stadtverwaltung ausreichend Spielgeräte für die 

Schüler*innen der beiden Schulen auf dem Schulhof der Grundschule Südstadt 
vorhanden? 

Die Stadtverwaltung hat zusätzliche Tore auf dem Schulgelände angeschafft. Die 
Ausstattung der Spielgeräte für die Schülerinnen und Schüler der beiden Schulen wird 
damit als ausreichend erachtet.  

 
 
 
Katharina Brederlow 
Beigeordnete 


